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Die Markteinführung des AVS 3D Systems ist 

für den 14. März 2017 auf der JEC World Pa-

ris geplant. Bei der Entwicklung wurde ins-

besondere auf eine optimale Kombination 

von Textur- und Geometriemessung geach-

tet, die für eine vollständige Digitalisierung 

von kohlenstofffaserverstärkten Bauteilen 

von entscheidender Bedeutung ist.

3D-Geometrie und Faserlage

Die Grundlage bildet ein globales Referenz-

system mit präziser Positions- und Aus-

richtungsgenauigkeit, mit dem lokale Geo-

metrie- und Faserorientierungsmessungen 

kombiniert und Bauteile digitalisiert wer-

den können. Erstmals wird bei dem neuen 

System ein ROMER Absolute Arm als Refe-

renzsystem mit einem 3D-Orientierungs-

messsystem kombiniert. So realisiert Apodi-

us Synergieeffekte, die die komplementären 

Eigenschaften beider Systeme – Erfassen 

dreidimensionaler Geometrien und lokaler 

Faserorientierungen von Bauteilen – best-

möglich nutzbar machen.

Visualisierung und Auswertung

Mit dem integrierten Laserlichtschnittsen-

sor werden die geometrischen Attribute des 

Bauteils gescannt und eine Punktewolke ge-

neriert, anhand derer die Geometrie mit ei-

ner Genauigkeit von <0,214 mm gemessen 

werden kann. Für die anschließende op-

tische Aufnahme der Oberflächenstruktur 

finden eine spezielle Kamera und Beleuch-

tung Verwendung, wodurch eine hochqua-

litative Bauteilaufnahmen sicherstellt wird.

Die Auswertung der Messergebnisse erfolgt 

mittels AVS Explorer, einer ebenfalls von 

Apodius entwickelten, innovativen Soft-

warelösung, die den Messprozess in Echt-

zeit visualisiert und die Messergebnisse au-

tomatisch auswertet. Im Anschluss an die 

Messung stehen dem Anwender verschie-

dene Quality Tools zur Verfügung, die eine 

Fehlerdetektion und Bauteilanalyse sowie 

einen Soll-Daten-Abgleich mit Masterbau-

teilen oder -daten ermöglichen.

Weitere Informationen: 

Apodius GmbH, Aachen, 

Telefon +49 (0) 241 / 927 87 75-10, 

info@apodius.de,

www.apodius.de

MESSEN IM RAUM

3D-Digitalisierung, Prozess- und Fehlerkontrolle für CFRP-Bauteile

Messsysteme des nordrhein-westfälischen Anbieters Apodius sind bereits in der Produktion trockener Faserverbundbauteile eta-

bliert und werden vor allem in der Automobilindustrie zur Maschineneinstellung und statistischen Prozesskontrolle eingesetzt. 

Mit dem neuen AVS 3D System erweitert die Apodius GmbH ihr Standardsystem AVS 2D um die dritte Dimension.

AUTOMOBIL

Visualisierung und Auswertung der Mess-

daten im AVS Explorer

AVS 3D: handgeführtes Messsystem zur Bauteildigitalisierung, 

Fehlerdetektion und Soll-Daten-Abgleich
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